Mirchenhafter Abend in Bagbander Kirche

Fast 100 Besucher lief}en sich von ,Marchenduo® verzaubern / Es ging um das Thema ,,Angenommensein®

jm Bagband. Die Martin-
Luther-Kirche in Bagband
war am Sonntagabend fest-
lich geschmtickt. Ausschliel3-
lich Kerzen lieferten die Be-
leuchtung fiir die dritte ,Fa-
belhafte Nacht“ in der Kir-
chengemeinde. Wieder hatte
der Kirchenvorstand um Pas-
tor Oliver Vorwald das En-
semble ,Marchen-Klang aus
Fehnland“ eingeladen. Mar-
chenerzédhlerin Brigitte Ha-
gen aus Westersander und
Heike Tonjes aus Ihlower-
fehn an der keltischen Harfe,
schufen, schon gekleidet, ei-
ne marchenhafte Stimmung.

Therese Kriismann vom
Bagbander Kirchenvorstand
freute sich tiber die fast 100
Besucher, die zu diesem
Abend gekommen waren. Sie
lud die Géste im Kirchen-
schiff ein: , Tauchen Sie mit
uns ein in die zauberhafte
Welt der Mérchen und My-

then.“ So begaben sich die
zahlreichen Besucher gerne
auf die Traumreise. Es ging
bei den beiden ausgewéhlten
Geschichten um das Thema
»Angenommensein“. Dazu
hatten die Mérchenerzihle-
rinnen eine slowakische Va-
riante von ,Die Schone und
das Biest“ unter dem Titel
,Der Drei-Rosenstock” aus-

.

Harfe begleitet.

Brigitte Hagen (links) erzahlte die Marchen

gewdhlt. Mit ruhiger und
ausdrucksstarker Stimme
trug Brigitte Hagen das Mar-
chen vor. Heike Tonjes un-
terstlitzte mit manchmal
mystischen Harfenkldngen
zusdtzlich die Dramaturgie
des erzdhlten Textes.

Im zweiten Teil dieses

Abends holten die Tonjes
Harfenkldnge das Publikum

Osttriesische

Nachrichten

wieder zuriick ins Méarchen-
land. Jetzt wurde mit ,Die
kleinen Leute von Swabe-
doo* eine Geschichte erzihlt,
die auf ein irisches Volksmar-
chen zuriickgeht. Die ,klei-
nen Leute“ lebten in paradie-
sischen Zustdnden ihr Le-
ben. Die Menschen schitzen
sich, man beschenkte sich
gern und hdufig und es

und wurde dabei von Heike Tonjes an der keltischen
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herrschte Frieden. Aber wer
immer mehr will und nicht
mehr gern und selbstlos den
andere beschenkt und unter-
stutzt, leidet bald ,unter
Riickgraterweichung“.  Am
Ende mochte das faszinierte
Publikum kaum ,aussteigen®
aus der mérchenhaften Stim-
mung im Bagbander Kir-
chenschiff. ,Es ist unser An-
liegen, dass die Mairchen
wieder mehr in das Bewusst-
sein der Menschen kom-
men“ beschrieb Brigitte Ha-
gen die Motivation des Duos.
Dazu gehe man auch immer
wieder gern in Kindergérten
und Schulen.

Pastor Vorwald brachte es
zum Abschluss des Abends
auf den Punkt: ,Eine Kultur
der Wertschitzung ist immer
wichtig. Nicht Ausgrenzung,
sondern Anerkennung und
Integration macht eine Ge-
sellschaft reich.*


Tönjes
Schreibmaschinentext

Tönjes
Schreibmaschinentext

Tönjes
Schreibmaschinentext
Ostfriesische Nachrichten 17.02.15

Tönjes
Schreibmaschinentext

Tönjes
Schreibmaschinentext
 

Tönjes
Schreibmaschinentext




